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aale Donnerstag den 2 März 1878
Politiſche Ueberſicht

Erſt jetzt erſt mit der Unterzeichnung der Friedensbe
dingungen in San Stefano iſt für den Congreß oder für die
Conferenz die nothwendige Vorausſetzung gegeben die Grund
lage für die Berathungen geſchaffen worden Mit dem Zu
ſtandekommen des Separatfriedens iſt eine weitere gefährliche
Phaſe überwunden Wäre es engliſchem Einfluß gelungen
die Pforte zu einer Verweigerung der Friedensunterzeichnung

u beſtimmen ſo wäre dies wahrſcheinlich für den europäiſchenFrieden ein ſehr unheilvolles Ereigniß geworden Dieſe Ge

fahr iſt nun glücklich abgewendet Der nächſte Anlaß zu be
drohlichen Verwicklungen könnte in dem Einzug der Ruſſen
in Konſtantinopel liegen der von ruſſiſcher Seite immer
wieder angekündigt wird Und man muß zugeſtehen daß es
eine ſchwere Selbſtüberwindung von den ruſſiſchen Siegern
fordern heißt eine ſtarke Zumuthung an das orthodorx ruſſiſche
Gefühl im Angeſicht Konſtantinopels umzukehren die
Hagia Sofia ſchauen und ihr nicht nahen
zu dürfen Wie aber wird ſich die engliſche
Flotte beim Einzug der Ruſſen in Stambul verhalten
Werden die Briten beim Anblick ruſſiſcher Truppen in der
Hauptſtadt der Osmanen beim Anblick des ruſſiſchen Groß
fürſten an der Seite des beſiegten und ſich dem Ruſſen zu
wendenden Sultans die Ruhe bewahren Sie drohten
mit dem Abbruch ihrer diplomatiſchen Beziehungen mit Ruß
land was einer Kriegserklärung ziemlich nahe kommt Ein
engliſches miniſterielles Blatt fordert ſogar die Engländer
ſollten die Dardanellen blokiren und Aegypten beſetzen
Allein werden ſie den Muth haben ſolchen großen
Worten die That folgen zu laſſen
Noch iſt es nicht gewiß ob dem Separat Frieden vom 3 März
der europäiſche Frieden folgen wird nach welchem ganz Europa
ſich ſehnt Sollte wirklich ein türkiſcher Erbtheilungskrieg
entbrennen Sollte eine Einigung zwiſchen Rußland Eng
land Oeſterreich unmöglich ſein Wir halten ſie durchaus
nicht für unmöglich und glauben noch nicht daß England den
Muth haben wird entgegen den Wünſchen und Bedürfniſſen
aller Welt einen europäiſchen Krieg zu entzünden Ob es
nicht verſuchen wird bei der erſten Theilung der Türkei auch
ein Stückchen Beute in ſeine Taſche zu ſtecken Das iſt eine
andere Frage die vielleicht auch auf dem Congreß oder der
Conferenz ihren Austrag finden wird Darüber herrſcht
übrigens ſchon jetzt kein Zweifel mehr daß der Friede von
San Stefano das Ende der Türkenherrſchaft in Europa be
zeichnet und eine andere Löſung der vrientaliſchen Frage
gab es nicht Dieſe blutige Niederwerfung der Türkei
aber mußte der Löſung dieſer Frage vorhbhergehen
Daß die Erlöſung der chriſtlichen Radjah vom Türkenjoch
endgiltig gelungen das iſt der erſte große Erfolg des gewal
tigen Kampfes Und daß Großfürſt Nicolaus in ſeinem be
kannten Telegramm an den Kaiſer Alexander II damit die
Reminiscenz an die Befreiung der ruſſiſchen Bauern aus der
Leibeigenſchaft verbindet das darf man vielleicht als eine
ſymboliſche Handlung deuten in welcher eine Bürgſchaft liegen
würde dafür daß im ruſſiſchen Herrſchergeſchlecht dauernd
diejenige Geſinnung Wurzel geſchlagen hat aus welcher jene
That der Befreiung der Unterthanen aus der Leibeigenſchaft
hervorging und welche wenn ſie dauerndes Princip bleibt
auch das gigantiſche Czarenreich nach und nach aus den
Zuſtänden der Barbarei zur europäiſchen Cultur und zu
civiliſirter und civiliſirender Freiheit hinüberführen muß
Doch das muß die Zukunft erſt ausweiſen

auch heute nur einzelne Nachrichten keine autbentiſche und
vollſtändige Angaben vor Ein Telegramm der Daily News
meldet noch folgende Einzelnheiten Der zukünftige Fürſt Bul
gariens darf keiner regierenden Familie Europas angehören
die Summe des bulgariſchen Tributs wird erſt in zwei Jahren
fixrirt Bulgarien erhält den Seehafen Kavaja Die Ruſſen
ſchiffen ſich im MarmaraMeer ein und kehren durch den
Bosporus zurück ohne jedoch in Konſtantinopel einzurücken
Alle bulgariſchen Feſtungen werden geſchleift und es bleiben
keine türkiſchen Truppen in Bulgarien Dieſe Details ſollen
wie das Telegramm hinzufügt vom General Jgnatieff herrühren
Daß Rußland ſchließlich eine ſo weit gehende Nachgiebigkeit
gezeigt haben ſollte wird bisher von keiner andern Seite be
ſtätigt Doch liegt heute ſeit mehreren Tagen zum erſten
Male keine Ankündigung des ruſſiſchen Einmarſches in
Konſtantinopel vor Weiter erfährt man über die Friedens
bedingungen Die Räumung der Umgebung von Konſtantinopel
ſoll nach der Ratification des definitiven Friedens welche
innerhalb 14 Tagen ſtattfinden dürfte beginnen Es
ſollen auch Reformen für Armenien verlangt werden Die
Dauer der Occupation Bulgariens ſoll auf 6 Monate herab
geſetzt ſein doch bedarf letztere Nachricht noch der Beſtätigung
Die ruſſiſchen und türkiſchen Bevollmächtigten heißt es weiter
welche den Friedensvertrag unterzeichnet haben werden noch
in San Stefano verbleiben um einige Details zu regeln
Wie die Agence Havas ferner aus Konſtantinopel
meldet würde ſich General Jgnatieff mit einem türkiſchen
Specialabgeſandten demnächſt nach Petersburg begeben

Der in Brüſſel erſcheinende oft von ruſſiſcher Seite in
ſpirirte Nord beſtätigt daß zufolge der Beſtimmungen des
Friedensvertrages Adrianopel Salonichi und Erzerum im Beſitz
der Türkei bleiben würden ebenſo würde die Abtretung der
Flotte von der Türkei nicht verlangt Die KriegskoſtenEnt
ſchädigung würde zu drei Vierteln durch die Abtretung von
Kars Ardahan Bajazid und Batum beglichen werden es
würde keine Ueberlaſſung von Revenüen gefordert die vorher
anderweitig als Garantien vergeben worden wären Serbien
und Montenegro würden einen Gebietszuwachs erhalten doch
ſollten ſie durch denſelben nicht Grenznachbarn werden Die
Dardanellenfrage würde in den Friedensbedingungen nicht be
rührt bezüglich der Donauſchifffahrt werde beſtimmt daß der
frühere Zuſtand wieder hergeſtellt werde Die Dobrudſcha ſei
abgetreten worden um ſpäter anderweitig ausgetauſcht zu
werden Dieſe Angaben entſprechen den Mittheilungen
Lord Derby s im britiſchen Oberhauſe der auch ausdrück
lich beſtätigte daß die Kriegskoſten Entſchädigung von den
urſprünglichen 40 Millionen Pfd Sterl nicht Rubel wie
im geſtrigen Blatt angegeben war auf 12 Millionen Pfd
Sterl ermäßigt worden ſei und daß die ägyptifchen Revenüen
nicht in Frage kämen Jm Unterhauſe erläuterte der Staats
ſecretär des Krieges Hardy das Heeresbudget und wies vor
nämlich darauf hin daß daſſelbe weſentlich ein Friedensbudget
ſei Der Geſundheitszuſtand der Armee ſei ein vorzüglicher
die Erhöhung der Budgetziffer ſei nicht einer Vermehrung der
Mannſchaften ſondern den erhöhten Koſten für das Kriegs
material zuzuſchreiben Am Schluſſe der Sitzung bewilligte das
Unterhaus übrigens die zum Unterhalt des Heeres in Stärke
von 135,452 Mann geforderte Poſition des Kriegsbudgets
Jm ſchroffſten Gegenſatz zu dem kriegeriſchen Auftreten der eng
liſchen Regierung ſteht ein bedeutſamer Schritt der engliſchen
Liga zum Schutze der Chriſten in der Türkei Dieſe ſandte
dem Kaiſer von Rußland eine 400 Unterſchriften tragende

Ueber den Jnhalt der Friedensbedingungen liegen

Jn der Jrre
Erzählung nach den Aufzeichnungen eines Arztes

herausgegeben von A Mels
Fortſetzung

Endlich jedoch mußte ein Abſchluß ſtattfinden Die Spieler
ſelbſt jagten lachend den Glückspilz von dannen der mit
brennendem Geſichte und von Ungeduld verzehrt faſt alle Vor
ſicht bei Seite ließ und halb trunken von der Aufregung des
Champagners und der Liebe jener Laube zueilte wo ein ſüßes
Glück ſeiner harren mußte

Niemand wird wohl je erfahren was in den nächſtfolgenden
Augenblicken dort geſchah Jn einer Secunde wurden dort
vom unerbittlichen Schickſale drei Menſchenleben zerrüttet

Aber keiner der Betheiligten hätte die Details der Scene
geben können die ſich dort in dieſem kurzen Zeitraum abſpielte

Einige Zeit vorher hatte auch der Erbprinz der zuerſt ſein
ganzes Geld am Spieltiſch gelaſſen dann getanzt und endlich
nach einigen Toaſten auf ſein Wohl Beſcheid gethan hatte den
Saal verlaſſen um etwas friſche Luft im Garten zu ſchöpfen

Sein Schickſal führte den von allen Freuden des Tages faſt
bis zum Rauſche erhitzten Jüngling jener Laube zu

Nur um einige Augenblicke lang ſich in der kühlen Nacht
luft zu erholen ſich auszuruhen trat er ein

Da umfangen ihn plötzlich zwei weiche Mädchenarme die
ihn an eine wogende Bruſt ziehen und brennende Lippen
legen ſich auf die ſeinen

Ein dreifacher Schrei der jedoch von der Muſik im Saale
übertönt wird ein Gebrüll wie von einem wilden Thiere

beleidigende Worte die nicht wiederzugeben ſind das
ſchrille Geräuſch eines Degens der mit dem Fuß zerbrochen
wird dann ſtürzt Graf Altdorf aus der Laube dem Hauſe
zu einige Augenblicke ſpäter der Prinz der wie ein Wahn
ſinniger ausſieht und fich in den Alleen des Gartens verliert
Arn Gartenbank liegt die ohnmächtige Elſe

enige Augenblicke ſpäter ſprengt ein Reiter zur Pforte hin
aus Graf Karl von Altdorf iſt es der vorher im Cabinete
ſeines Oheims war und eine Piſtole genommen hat
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Adreſſe in welcher ſie denſelben zu dem Werke der Befreiung

von der Vollendung des Werkes abwenden laſſen ſondern die
religiöſe wie bürgerliche Freiheit der Bulgaren ſicher ſtellen
ſowohl derjenigen im Süden bis nach Adrianopel und Salo
nichi wie derjenigen im Norden anderenfalls müßte man das
Werk bald von Neuem beginnen

Die Polit Correſp meldet aus Wien daß die Dele
gationen unabänderlich ihre Arbeiten am 7 d wieder auf
nehmen werden Die Preſſe meldet Graf Andraſſy
werde in dieſer Woche in den Delegationen ſeine vrientaliſche
Politik auf Grund von Documenten vollſtändig entwickeln
Aus Galatz kommt die Nachricht ruſſiſcherſeits habe man be
gonnen die Hinderniſſe für die Donauſchifffahrt zu beſeitigen
die Auffiſchung der Torpedos dürfte Ende dieſer Woche durch
geführt ſein und die Donauſchifffahrt demnach in der Kürze
eröffnet werden

Ein Telegramm des Commandanten von Janinag vom ver
floſſenen Sonntag meldet daß die im Dorfe Platanos ver
ſchanzten 2000 griechiſchen Jnſurgenten geſchlagen wurden

Dem italieniſchen Parlament ſollen Geſetzentwürfe vor
gelegt werden betreffend die Wahlreform die Herabſetzung der
Mahlſteuer die Salzſteuer die Tabakconvention den Handels
vertrag mit Frankreich den allgemeinen Tarif ſowie Eiſen
bahnconventionen

Jn Frankreich hat der Miniſter Marcère die Erlaubniß
zu Vorträgen über den Altkatholicismus ertheilt was heftige
Zornesausbrüche der Klerikalen wegen dieſes bisher noch nie
dageweſenen Actes gegen den Miniſter hervorgerufen hat
Ein Rundſchreiben des Miniſters des Jnnern das gleichfalls
im Amtsblatt veröffentlicht wird theilt mit die Regierung
beabſichtige auf der Weltausſtellung alle in Frankreich zur
Beſſerung der moraliſchen und phyſiſchen Lage der Arbeiter
gegründeten Anſtalten zur Anſicht zu bringen

Congreß
Verſchiedene wiener Blätter betonen daß Rußland Grund

habe ſich des erfolgten Abſchluſſes des Friedens zu freuen
Das übrige Europa warte gelaſſen auf die Publikation des
authentiſchen Textes des Friedensvertrages in dem Gefühl daß
die ſchwerſte Kriſe noch zu überwinden ſei Das Fremden
blatt ſagt es fehle nunmehr jeglicher Vorwand für eine Ver
ſchiebung der Conferenz Jetzt müſſe es ſich zeigen ob Ruß
lands Wort den Traktatmächten das letzte Wort einzuräumen
Ernſt ſei An dem großen Reſultat des Krieges der Be
freiung der Chriſten denke Niemand zu rütteln Oeſterreich
verlange nichts was den wirklichen Jntereſſen der anderen
Mächte zuwiderlaufe Die Neue freie Preſſe hebt hervor
daß Rußkand alle Forderungen fallen gelaſſen habe welche
einen Conflict mit England im Schoße trügen vermißt jedoch
eine ähnliche Rückſicht gegen Oeſterreich

Berliner Telegramme des pPeſter Llohd melden Folgendes
Poſitiv verlautet Andraſſy habe ſein perſönliches Er

ſcheinen auf der Conferenz beſchloſſen ſelbſt wenn die anderen
Mächte durch Ablegaten nicht durch die leitenden Miniſter
vertreten ſein ſollten

Die Polit Correſp meldet aus Petersburg in maß
gebenden Kreiſen ſei man wieder ſehr lebhaft mit dem Zu
ſammentritte des Congreſſes beſchäftigt neuerlich ſei Berlin
als eventueller Congreßort in Ausſicht genommen Es be
ſtätige ſich daß der Friedensvertrag die Clauſel enthalte daß
die Ratification des Friedens binnen 14 Tagen vom Tage
der Unterzeichnung an gerechnet in Petersburg erfolgen müſſe

der Chriſten beglückwünſcht und ihn bittet er möge ſich nicht

Und am nächſten Morgen bringen Köhler den Leichnam des
jungen Officiers der ſich im Walde eine Kugel durch den Kopf
gejagt und nicht das geringſte Wort zurückgelaſſen weshalb er
dieſen entſetzlichen Entſchluß ausgeführt hat

Man muß es mir nicht mißdeuten daß ich zuerſt alle gro
ßen Kataſtrophen die einen Menſchen treffen vom pathologi
ſchen Standpunkte aus betrachte daß der Menſch in mir
faſt immer durch die Brille des Arztes ſchaut

Ein ſolcher entſetzlicher Schickſalsſchlag konnte von einem
jungen Mädchen wie Elſa von Trenkow nicht ertragen wer
W i daß Phyſis oder Pſyche dadurch dauernd geſtört
wurden

Hätte ſie nach dem Tode ihres Bräutigams irgend eine
Krankheit durchgemacht ſie mochte einen Namen tragen
welchen ſie wollte ſo wäre ich bin feſt überzeugt davon
das nicht geſchehen was geſchah

Ein Menſch ein junges Mädchen iſt nicht fähig einen
ſolchen Schmerz zu ertragen wie ſie es that Die Gewalt
welche man der Phyſis anthut rächt ſich an der Pſyche

Sie ließ ſich faſt gar nichts merken Ein paar Herbſtmonate
verbrachte ſie bei einer entfernten Verwandten dann kehrte
ſie zur Reſidenz zurück ſchöner und gefeierter denn je

SVch glaube daß wenn ich ſie und ihr Schickſal damals ge
kannt ich bei den Jhren darauf angetragen hätte ſie nicht
außer Beobachtung zu laſſen Das Mädchen wenn ſie auch
nicht wahnfinnig war mußte doch Wahnſinniges planen

Und ſo war es auch wie ich ſpäter erfuhr
Jn ihr Hirn hatte ſich der unſinnige Gedanke eingebohrt

daß das was geſchehen nicht vom Zufall allein verurſacht ſein
könne Sie machte den Prinzen den Prinzen allein für
Alles verantwortlich

Alles betrachtete ſie als das Reſultat eines fein ausgeſpon
nenen Planes ſich ſelbſt als ein Opfer deſſelben

Wer weiß welche Scheingründe ſie ins Treffen führte um
ſich und mehr davon zu überzeugen und da Niemand
Mitwiſſer ihres ſchaurigen Geheimniſſes war konnte Niemand
ſie eines Anderen belehren

Das Blut einer Andaluſierin tobte in ihren Adern ſie
dachte an nichts anderes als an Rache

Eine frühere Meldung nannte Odeſſa als Ratificationsort

Zuerſt wollte ſie den Prinzen ganz einfach ermorden
Dann beſann ſie ſich eines Andern langſam ſicherlich ver
derben wollte ſie ihn wie er all ihre Glückshoffnungen im
Keime ſchon verdorben und getödtet hatte

Man könnte ein Buch ſchreiben über all die Pläne die ſie
erdachte und wieder verwarf und dieſes Buch ich muß es
wiederholen wäre am intereſſanteſten für Aerzte die den
Störungen der Seele ihre Hauptaufmerkſamkeit widmen

Endlich glaubte ſie den richtigen Weg gefunden zu haben
der gerade zu ſeinem Herzen führte und ihm die tödtliche Wunde
beibrachte und leider Gottes ſie hatte in ihrem teufliſchen
Wahn wirklich den richtigen Weg gefunden

Der Prinz der ſich nie einer blühenden Geſundheit erfreute
und das Leben auf der Univerſität und in den Garniſonen
ziemlich flott nahm war von der Kataſtrophe die er verurſacht
vollſtändig überwältigt worden Der Tod Karl von Altdorfs
ſchien ihm ein Mord und wenn er den Namen des Mörders
ſuchte fand er keinen andern als den ſeinen

Es iſt wahrſcheinlich daß in ihm ſchon Keime zur Gemüths
ſtörung lagen aber ſicher daß dieſes Ereigniß dieſelben zum
Ausbruch brachte daß die leichte Wolke welche ſich um ſeinen
Geiſt gelegt und die wenige Wochen vorher noch hätte verſcheucht
werden können jetzt von Tag zu Tag compacter und dunkler
wurde

Dazu kam noch daß er ſich Niemanden anzuvertrauen wagte
ſelbſt Walter von Teſchendorff nicht der ſein Jntimus war

und mit dem er öffentlich und täglich verkehrte
Sein leidendes Aeußere bewog endlich ſeine Familie die

Aerzte zu eonſultiren und dieſe welche eben nur den kranken
Körper beobachteten riethen da der Winter rauh einen Aufent
halt in Jtalien an Wallter wollte den Freund durchaus
begleiten doch dieſer voller Edelſinn und in richtiger Er
wägung der Intereſſen des jungen Beamten dem ſeine mäch
tige Protection eine glänzende Carrière eröffnet hatte ver
weigerte es und reiſte mit ſeinem gewöhnlichen Gefolge ab

Fortſetzung folgt



Deutſches Reich
Berlin 6 März Tagesbericht Kronprinz Rudolf

Vermählungsanzeige Bayard Taylor Zur
pariſer Ausſtellung v Döllinger Reichsein
nahmen Kronprinz Rudolf von Oeſterreich gab am
Dienstag Vormittag dem OfficierCorps des KaiſerFranz
GardeGrenadier Regiments und des 2 brandenb Ulanen
Regim Nr 11 deſſen Jnhaber der Prinz iſt ein Dejeuner
Daſſelbe fand um 11 Uhr in Poppenbergs Reſtaurant de

Europe ſtatt Kronprinz Rudolf verkehrte bei dem Dejeuner in
der liebenswürdigſten Weiſe mit den Officieren Am Nachmittage
machte der Kronprinz eine Fahrt nach dem Zoologiſchen Garten
Um 5 Uhr fand ein Diner von etwa 50 Gedecken beim
öſterreichiſchungariſchen Botſchafter Grafen Karolyi und
Abends großer Ball im königlichen Schloſſe ſtatt Auf heute
Mittwoch Vormittag iſt eine Hirſchjagd im Wildpark bei
Potsdam angeſetzt Von anderer Seite wird noch berichtet
der Kronprinz Rudolf von Her empfing am Montag
Nachmittag 4 Uhr im kgl Schloſſe den Reichskanzler
Fürſten v Bismarck Mittwoch Vormittag den Beſuch des
Prinzen Wilhelm von Preußen und ertheilte dann Deputationen
vieſiger Oeſterreicher und Ungar Vereine Audienzen
Kaiſer Wilhelm hat dem Präſidenten der franzöſiſchen Re
publik brieflich die Vermählung der Prinzeſſinnen Charlotte
und Eliſabeth angezeigt Das Abgeordnetenhaus wird
in der nächſten Woche ſeine Arbeiten noch einmal aufnehmen
Die Lage der Geſchäfte im Reichstage drängt dazu die als
dann entſtehende Unterbrechung ſo kurz wie nur irgend mög
lich zu machen Es läßt ſich daher jetzt bereits überſehen
was vom Landtage noch geleiſtet werden kann Die Reſtanten
liſte des Abgeordnetenhauſes umfaßt nicht weniger als 32 Num
mern wobei die Hauptſachen die beiden vom Herrenhauſe
wahrſcheinlich zurückkommenden Juſtizgeſetze nicht einmal mit
gerechnet ſind Die bedeutendſten unter den unerledigten
Vorlagen find die Wegeordnung nebſt Chauſſeepolizeigeſetz
die Städteordnungsnovelle der Communalſteuergeſetzentwurf
Sie werden ohne Zweifel nicht mehr zur Verhandlung kom
men Günſtige Ausſichten haben wohl nur noch der Geſetz
entwurf betreffend den Forſtdiebſtahl und vielleicht das Feld
und Forſtpolizeigeſetz ferner das Synodalordnungsgeſetz für
SchleswigHolſtein und Naſſau und das Geſetz betreffend die
Reorganiſation der e Stifter Wie aus Waſhington
telegraphirt wird hat der Senat die Ernennung Bayard
Tahylor s zum Geſandten in Berlin beſtätigt Nach der
Nat Ztg zugehenden Meldungen würde Deutſchland bei der

bevorſtehenden Ausſtellung in Paris nicht vollſtändig
unvertreten ſein
der Ausſtellung iſt neuerdings von Paris aus angeregt wor
den und hätte bei hervorragenden deutſchen Künſtlern eine
entgegenkommende Aufnahme gefunden Auch die deutſche
Reichsregierung träte wie man der Nat Ztg berichtet
dieſem Plane keineswegs in den Weg würde vielmehr be
reit ſein denſelben thunlichſt zu unterſtützen Eine Credit
forderung bei dem Reichstag ſteht jedoch nicht in Ausſicht
Man ſchreibt dem Blatte von anderer Seite aus Paris daß das
Entgegenkommen der deutſchen Regierung dort einen beſonders
guten Eindruck hervorgerufen hätte und als ein Beweis der
um Vieles gebeſſerten Verhältniſſe zwiſchen den beiden Re
gierungen betrachtet werde Dieſe Auffaſſung hätte wenn das
übrigens gut beglaubigte Gerücht ſich beſtätigt jedenfalls viel
für ſich ausſchlaggebend könnte jedoch ſchließlich nur ge
weſen ſein daß eine würdige Vertretung der deutſchen Kunſt
in Paris möglich iſt ohne nach irgend einer Seite beſondere
Opfer aufzulegen und ohne die Gefahr durch die Ungunſt der
Zeiten eine nicht entſprechende Vertretung aufzuweiſen Dochbliebe immer noch genug übrig um ein frievliches und freund

liches Sympton herzuſtellen Jn zehn Monaten des lau
ſenden Etatsjahres ſchloſſen die Einnahmen aus der Wechſel
ſtempelſteuer mit einem Ausfall von 53,866 M ab und die
Einnahmen der Reichseiſenbahnverwaltung blieben hinter den
Einnahmen deſſelben Zeitraumes des Vorjahres um 1,276,924
M zurück Zu dieſen Ausfällen kommen die Mindereinnahmen
an Zöllen und Verbrauchsſteuern in Höhe von 1,222,287
ſo daß das Minus der Einnahmen im Ganzen 2,553,077 M
beträgt Dagegen hat die Poſt und Telegraphenverwaltung
vom 1 April 1877 bis zum 31 Januar 1878 an Einnahmen
4,109,663 M mehr erzielt und hiervurch ſtellt ſich in den
Geſammt Einnahmen des Reiches ein Mehr von 1,556,586 M
heraus Der Stiftsprobſt und Reichsrath Dr J v Döl
linger legte am 28 v M ſein 79 Lebensjahr zurück
Gleich den Vorjahren hat anläßlich dieſes Lebensab
ſchnittes der König von Baiern demſelben die herzlichſten
Glückwünſche ausſprechen laſſen
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Dem Hauſe iſt als neue Vorlage zugegangen die allgemeine
rn über den Haushalt des deutſchen Reichs
für das Jahr 1874 Das Haus tritt ſofort in die erſte Be
rathung des Geſetzentwurfs betr die Stellvertretung des
Reichskanzlers Die Ueberfüllung der Tribünen der Bänke
des Hauſes und der Plätze des Bundesrathes legen Zeugniß von
der Spannung ab mit der man den Verhandlungen entgegenſah

Als erſter Redner nahm Abg Hän el das Wort Er erklärte
daß er darauf verzichte auf die innere Lage der Reichsverwal
tung einen kritiſchen Blick zu werfen Die Etatsberathung und
die Verhandlungen über die Steuervorlagen hätten bereits ein
ſo ſcharfes Licht auf die Zuſtände geworfen daß es unmöglich
ſei dieſelben ſchärfer zu beurtheilen Die Vorlage habe nun den
Zweck die vorhandenen Uebelſtände dadurch zu beſeitigen daßman der conſtitutionellen Veräntwortligkert des Reichs
kanzlers eine feſtere Baſis gebe zu wirklich verfaſſungs
mäßigen Zuſtänden könne man jedoch auf keinem andern
Wege gelangen als dadurch daß der Majorität auch
die Theilnahme an der Regierung gewährt werde
Vom Tiſche des Bundesrathes ſei neulich auf dieſe Thatſache
hingewieſen und der Verſuch der Majorität zur Regierung zu
gelangen mit dem häßlichen Worte dte toi que je y mette
charakteriſirt worden Eine ſolche Auffaſſung müſſe er mit
Entſchiedenheit zurückweiſen Es ſei Pflicht einer jeden Partei
die ſich nicht ſelbſt aufgeben wolle dahin zu ſtreben daß ſie
ihre Grundſätze auch in der Praxis zur Anwendung bringen
könne und deshalb die Plätze der verantwortlichen Regierung
einnehme Der vorliegende Geſetzentwurf verfolge den doppelten
Zweck einem thatſächlichen Nothſtand abzuhelfen und einem ver
ſſungewidriagen uſtande ein Ende zu machen Die erſte

Aufgabe ſei durch das Verhältniß gegeben daß der Reichskanzler
nach der Verfaſſung allein verantwortlich ſei und die Gegen
zeichnung aller Re er eger übernehmen müſſe Eine Ver
tretung des Reichskanzlers ſei in der Verfaſſung nicht vorge

en es ſei alſo eine durch den Druck der Thatſachen gegebene
othwendigkeit für den Fall einer Verhinderung des Reichs

kanzlers eine Vicekanzlerſchaft einzurichten Gegen dieſe
Abſicht werde Niemand Einſpruch erheben können Die
zweite Aufgabe ſei die einem verfaſſungswidrigen

Eine Betheiligung der deutſchen Kunſt bei

hofft Redner daß auch der Bundesrath zu Conceſſionen bereit

Zuſtande ein Ende zu machen Daß dieſer Zuſtand
wirklich vorhanden ſei werde niemand leugnen s be
ſtehe ein offenbarer Widerſpruch zwiſchen der Forderung
der Verfaſſung daß der Reichskanzler für Alles verantwortlich
ſein ſolle und der Thatſache daß der Reichskanzler ſelbſt
die Unmöglichkeit dieſer Forderung ausgeſprochen habe
Um der Forderung der Verfaſſung zu entſprechen bedürfe es
verantwortlicher Reſſort Miniſter und dieſem Be
dürfniß ſolle die Vorlage abhelfen Die Art wie dies
geſchehe könne jedoch die Billigung des Redners nicht finden
Es ſei unumgänglich nothwendig daß man die einzelnen Aem
ter an deren Spitze eigene verantwortliche Miniſter
treten ſollen beſtimmt bezeichne und wenn der Reichskanzler
heute behaupte die Entſcheidung hierüber ſei noch nicht reif ſo
müſſe man doch mindeſtens darauf beſtehen daß die künftige
Regelung nicht dem willkürlichen Ermeſſen des Reichskanzlers
überlaſſen werde Ein ſolcher Zuſtand würde die abſolute
Diktatur ſein die der Reichstag nicht acceptiren könne Eben
ſo bedenklich ſei die Beſtimmung des S 3 welche dem Reichs
kanzler das Recht vorbehält je de Amtshandlung auch
während der Dauer der Stellvertretung ſelbſt
vorzunehmen Welche Bedeutung dieſe Beſtimmung haben ſolle

gehe aus der früheren Aeußerung des Reichskanzlers hervor
wonach er die Bewilligung verantwortlicher Miniſter im Jn
tereſſe der Einheitlichkeit der Leitung von der Bedingung ab
hängig machte entweder als Reichskanzler jeden Augenblick
eigenmächtig in die Verwaltung des Reſſort Miniſters eingreifen
zu können oder das Recht Kt jederzeit beim Kaiſer die
Entlaſſung des betreffenden Miniſters zu beantragen Vor dieſe
Alternative geſtellt müſſe ſich der Reichstag entſchieden für ver
antwortliche Miniſter entſcheiden und deshalb ſei der S 3 der
dem Reichskanzler das Recht des ſelbſtändigen Eingreifens ge
währe in der vorliegenden Faſſung unannehmbar Man möge
ſich wohl hüten die Frage des Einheitsſtaates mit dieſer
Vorlage zu verknüpfen man würde dadurch die ganze nati
onale Entwickelung in Frage ſtellen Er ſelbſt werde für den
erſten Theil der Vorlage unbedingt für den zweiten Theil in
modifizirter Form ſtimmen Bravo links

Der bairiſche Miniſter v Pfretzſchner tritt der Auffaſſung
entgegen als handele es ſich bei der Vorlage um die
Schaffung verant wortlicher Reichsminiſter Für
eine ſolche Jnſtitution ſei in der Verfaſſung kein
Raum Nach der Reichsverfaſſung ſei die miniſterielle Gewalt
auf den Bundesrath und den Reichskanzler vertheilt und Baiern
müſſe darauf beſtehen daß die Vorlage nur in der vorliegenden
Geſtalt in welcher die verantwortliche Leitung in den Händen
des Reichskanzlers ſelbft bleibe zur Annahme gelange

Abg v Helldorf deutſch conſerv ſchließt ſich den Ausfüh
rungen des Vorredners an Nur im Sinne reiner Stell
vertretung könne ſeine Partei die Vorlage annehmen Dem
Abg Hänel bez des 8 3 entgegentretend meint Redner das
Recht des Reichskanzlers jederzeit in die Verwaltung der ein
zelnen Zweige einzugreifen ſei ihm durch ſeine verfaſſungsmäßige
San gewährleiſtet und empfiehlt ſchließlich die Annahme der

orlage
Abg v Bennigſen dankt dem Miniſter v Pfretzſchner für

die Offenheit mit der er den Standpunkt Baierns dargelegt
habe Der Auffaſſung allerdings als ruhe der Schwerpunkt
der Machtbefugniſſe jetzt verfaſſungsmäßig im Bundesrathe müſſe
er widerſprechen Allerdings beſitze der Bundesrath ſehr werth
volle Rechte der Schwerpunkt aber und die Exekutive liege
beim Kaiſer Nach Darlegung des Standpunktes der Einzel
ſtaaten werde jedermann einſehen daß es ein ganz zweckloſes
nnd unfruchtbares Unternehmen ſein würde jetzt mit Anträgen
auf Errichtung eines verantwortlichen Reichsminiſteriums vor
zugehen angeſichts der gegenwärtigen Schwierigkeiten ſei hier
an jetzt nicht zu denken Auf die Bedenken des Ab
geordneten Hänel eingehend meint Redner daß thatſächlich
die Berufung der event Stellvertreter nicht durch den Kanzler
ſondern auf deſſen Antrag durch Verfügung des Kaiſers geſchehe
und ohne Zweifel werde auch die Enthebung nur auf dieſem
Wege erfolgen können Hoffentlich werde die en hierüber
eine beſtimmte Erklärung abgeben Ebenſo wünſche er eine Be
ſtätigung ſeiner Vorausſetzung daß die Stellvertretung nicht an
die Bedingung einer Abweſenheit des Reichskanzlers von Berlin
gebunden ſei ſondern auch erfolgen könne ſo lange der Kanzler
an dem Orte der Regierung anweſend ſei und eine theilweiſe
Entlaſtung für nothwendig halte Niemand werde heute noch
einen Zweifel daran haben daß die Organiſation der Reichs
verwaltung einer Weiterentwickelung und vollſtändigeren
Gliederung bedürfe da jedoch vorausgeſetzt werden könne
daß die Vorlage trotz ihrer beſcheidenen Form es ermög
lichen werde den einzelnen Verwaltungszweigen unbeſchadet
der einheitlichen Leitung eine größere Selbſtändigkeit zu
geben und namentlich eine ſelbſtändige verantwortliche Finanz
verwaltung des Reiches herbeizufiühren die von allen Seiten
als ein dringendes Bedürfniß anerkannt werde ſo glaube er dem
Geſetzentwurf zuſtimmen zu können Die Errichtung
eines ſolchen in Verbindung mit der Finanzverwaltung des

rößten Staates ſtehenden Finanzamts könne allein die Mög
ichkeit gewähren die nothwendige Steuerreform durch eine Ent

laſtung der Einzelſtaaten auf dem Wege einer höheren indirecten
Beſteuerung für das Reich durchzuführen und wenn man in
dieſer Hinſicht nicht mit Erfolg wirke werde man auf dem Ge
biete der Reichsfinanzen noch lange mit den größten Schwierig
keiten zu kämpfen haben Bezüglich der gegenwärtigen Vorlage

ſein werde ſo daß über die Vorlage eine Verſtändigung erzielt
würde Was jetzt hier geſchaffen würde bewege ſich
Alles auf dem Boden der Verwaltungen die das
Reich ſchon habe er hoffe daß auch die Regierungen zu der
Anſicht gelangen würden daß eine verbeſſerte Verwaltung des
Reiches ihnen nur zum Heil gedeihen nie aber gefährlich werden
könne Bravo

Der würtemb Staatsminiſter v Mitt nacht erklärt daß aller
dings auch in andern Staaten als Baiern der Einrichtung ver
antwortlicher Reichsminiſterien Widerſtreben entgegengeſetzt werde
Uebrigens kann Redner die Einrichtung der ſelbſtändigen verant
wortlichen Miniſter nicht für eine Panacee gegen alles Ueble
das man jetzt der Regierung nachſagt halten Bezüglich der
Reichsgeſetzgebung welche die verantwortlichen Miniſter fördern
ſollen ſei erſtens jetzt über zu große Unfruchtbarkeit auf dieſem
Felde durchaus nicht zu klagen andererſeits werden den vom
preußiſchen Miniſterium entworfenen Geſetzen ſeitens des Bundes
raths faſt nie große prinzipielle Schwierigkeiten entgegengeſetzt
Mit der Verantwortlichkeit ſteht es auch nicht ſo daß Jemand
der im Dienſte des Reiches ſteht glaubt ihn träfe keine Verant
wortlichkeit Wir ſind uns derſelben Alle bewußt wenn ſie auch
keine juriſtiſche und formale iſt Nach der Auffaſſung der wür
tembergiſchen Regierung wird der Bundesrath niemals einer Vor
lage zuſtimmen können die ſich auf die Organiſation von ſelb
ſtändigen verantwortlichen Miniſterien beſchränkt ohne daß die
Rechte der im Bundesrath vertretenen Regierungen in ausrei
chender Weiſe geſichert werden Wenn Sie ein verantwortliches
Miniſterium einſetzen ſo muß der Bundesrath ſich bequemen
überall ja zu ſagen oder aber es tritt eine Miniſter
kriſis ein Man ſollte ſich auf dem Boden des gegenwärtigen
Entwurfs einigen der einem praktiſchen Bedürfniß in praktiſcher
Weiſe abhelfen ſoll wozu viele Regierungen weitgehende Con
ceſſionen gemacht haben Bravo rechts

Abg Dr Windthorſt kann dem vorliegenden Entwurfe keinen
Beifall zollen weil er nur einen halben Weg zurücklege und die
Garantien nicht enthalte die für das von ihm erſtrebte Ziel noth
wendig ſind Einen Generalvertreter im Sinne der Vorlage

lage zu beſeitigen glaube An eine tevetireker G e 8 ſcheine gar nicht gedacht worden bezügli

ſchwerlich zweckentſprechend zum

eine Verantwortlichkeit der Stell

des Paragraph 3 ſei die Abſicht der Herren Bundesräthe na
wie vor Alle ie Perſon des Reichskanzlers zu knüpfenJ Ausdruck gelangt weil der Po

dem Reichskanzler die Macht
Vertreter durch perſönliches

Finanzamt zurückkommend

ragraph in ſeiner jetzigen Faſſung
beilege in jedem Augenblicke ſeinen
Eingreifen lahm zu legen Auf das
ſpricht Redner die Befürchtung aus daß auch hier dem geord
neten finanziellen Syſtem des Deutſchen Reichs durch Hervor
kehren der preußiſchen Spitze Abbruch geſchehen werde edner
befürwortet die Verweiſung der Vorlage an eine Kommiſſion

Reichskanzler Fürſt von Bismarck Als ich zuerſt bei Sr
Majeſtät dem Kaiſer die Erlaubniß nachſuchte den Antrag ein
zubringen der zu der uns heute beſchäftigenden Vorlage Anlaß
gegeben hat und als dieſe Thatſache zuerſt bekannt wurde hat
es mich überraſcht aus den öffentlichen Blättern zu erſehen daß
an dieſe wie mir ſchien ſehr einfache durch die augenblickliche
Lage als geſchäftlich nothwendig indicirte Vorlage ſich ein ſo hoch

eſteigertes Maß von Befürchtungen einerſeits über unitariſcheBeſtrebungen und von Wünſchen und Hoffnungen anderer
ſeits auf Beſtrebungen in dieſer Richtung geknüpft haben
Die Vorgänge die uns heute beſchäftigen haben uns zuletzt 1874
und vordem bei den MünſterTweſtenſchen Anträgen beſchäftigt
die ja noch Allen friſch in der Erinnerung ſind Jch freue mich
daß der Gedanke dieſer Neigung durch Anträge praktiſche Geſtalt
zu geben von keiner Seite zum Ausdruck gekommen iſt Jch
würde es bedauern wenn eine ſo junge und recht mühſam zur
Welt gekommene Verfaſſung die erſt ſechs und von ihren erſten
Urſprunge an nicht mehr als 10 Jahre alt iſt nun von Neuem
von Grund aus revidirt werden müßte Jch habe bevor ich nach
Berlin kam in den Zeitungen einen Stimmungsausdruck gefunden
daß das Beſtehende unerträglich ſei und ich fragte mich wie es
denn eigentlich geſchehen daß wir plötzlich in einer ſo niederge
drückten Stimmung in Bezug auf unſere Gegenwart uns be
finden wie die meiſten Blätter ſie ſchildern Ueberall hieß es
ſo wie es iſt kann es nicht bleiben unſer Zuſtand iſt zu fürchter
lich es muß etwas geſchehen Heiterkeit Nun dachte ich Jſt
dieſe Verfaſſung wirklich ſo unpraktiſch ſo unbewährt Theore
tiſch kann man ja darüber ſprechen praktiſch war ſie der Abdruck
deſſen was damals thatſächlich vorhanden war und was in Folge
deſſen ſich mit derjenigen Zurechtſchiebung die geboten war er
möglichen ließ Wir ſind damit jedenfalls weiter gekommen als
mit allen theoretiſchen Verſuchen und wenn Sie auf die
fortſchreitende Conſolidirung und auf das Anſehen achten
deſſen ſich in ganz Europa dieſe neue Einrichtung er
freut und das nicht vorhanden ſein würde wenn man ſie für
elend und unerträglich hielte wie es die öffentlichen Blätter
thun dann werden Sie meine Empfindungen verſtehen wie ich
in der Einſamkeit des Landlebens darüber nachſann was iſt
denn meinen Landsleuten geſchehen Iſt es vielleicht die ver
hältnißmäßige Ruhe und ſtete Entwickelung in der wir uns be
finden das Maß von Frieden Gewiß trägt dies dazu bei
die thatbedürftigen Herzen die gerade keine weitere ſie anre
gende Beſchäftigung haben als im Winter im Parlament das
Volk zu vertreten im Sommer in Unruhe zu verſetzen und das
Emotionsbedürfniß wird ſo ſtark daß es nur durch inneren
Kampf oder durch Kritik der unterſten Grundlagen unſerer Ein
richtungen befriedigt werden kann Wenn alle unſere Volksver
treter in der Lage wären nebenher noch ſo viel zu thun zu ha
ben wie ich und viele von uns dann glaube ich würden wir
nicht fortwährend unſeren Geſundheitszuſtand in dieſer be
denklichen und erregenden Weiſe unterſuchen muß ſagen
als dieſe Vorlage eingebracht wurde lag mir der Gedanke an
eine Verfaſſungs Aenderung oder an eine eventuelle Begebrlich
keit danach ganz außerordentlich fern und ich bitte um die Erlaubniß auf die Geneſis der Vorlage etwas näher eingehen zu

dürfen um den Grund und Boden auf dem wir uns bewegen
trocken zu legen Als der Verfaſſungsentwurf für den Nor d
deutſchen Bund zur Reviſion gelangte war ja der Reichskanzler
durchaus nicht mit den bedeutenden Attributen ausgeſtattet
welche ihm heute der Art 17 zuweiſt Durch eine Abſtimmung
iſt er in das jetzige Maß hineingewachſen während er früher nur
ungefähr das Amt eines frankfurter Präſidialgeſandten hatte
Daß damals der Artikel 15 in ſeiner Stellvertretungsklauſel das
ganze Verhältniß des Bundeskanzlers deckte darüber war Nie
mand im Zweifel Nun wurde durch Artikel 17 die Bedeutung
des Reichskanzlers plötzlich zu der eines contraſignirenden Miniſters
nicht mehr zu der eines UnterſtaatsSecretärs für auswärtige
Angelegenheiten in Preußen erhoben Damals trat auch die Noth
wendigkeit hervor daß Reichskanzler und preußiſcher Miniſterprä
ſident dieſelbe Perſon ſein mußten und wenn mich dieſe Einſicht
einen Freund Herrn von Savigny gekoſtet hat ſo war doch die
Nothwendigkeit durchſchlagend Jn den damaligen Verhandlun
gen wurde ausdrücklich feſtgeſtellt daß dem Reichskanzler der
Vorſitz im Bundesrathe und die Leitung der Geſchäfte zuſtehen
ſolle und dies wurde bei den Verhandlungen über 8 17 betreffend
die Contraſignatur nicht wiederholt weil ich Bedenken trug einen

Reichskanzler Stellvertreter mit der Contraſignatur Befugniß
dem Kaiſer vorzuſchlagen Herr Hänel hat vor einem Jahre bei
meinem Beurlaubungsgeſuch Zweifel ausgeſprochen ob ich auf
dem Gebiete der Kontraſignatur und der Verantwortlichkeit ver
tretbar wäre damals fügte ich mich da ich nicht glaubte daß
ich wiederkommen werde Dieſe Vorlage glaube ich wird eine
verſöhnende Brücke bilden und ich hoffe es wird beim guten
Willen des letzten Herrn Vorredners bleiben der den zweiten
Theil des Entwurfs ablehnen will die Majorität des Hauſes
wird auch dieſem zuſtimmen Redner motivirt die Vertretung
durch einzelne Reſſortchefs mit Hinweis auf die große Arbeits
belaſtung ſchon durch ElſaßLothringen und betonte die Noth
wendigkeit daß die Leitung des Reiskanzleramts und des preu
ßiſchen Staats Miniſteriums in einer Hand ſich befinde Ferner
empfehle ſich die Gründung eines Reichs Finanz Amts damitder Verkehr zwiſchen dem Reiche und den Einzehtagten ſich ver

einfache Der Redner führt dies Project ſehr ausführlich aus
und zeigt die Vortheile eines ſolchen für die Reichsfinanzen
Redner fährt noch eine Zeit lang in ſeinen Ausführungen fort
Das Reichskanzleramt habe ſich nicht bewährt Er empfiehlt die
Vorlage ohne weſentliche Aenderungen anzunehmen da ſie ſonſt
leicht ganz fallen dürfte Darin liege nur eine Fortbildung
vielleicht in der Richtung verantwortlicher Reichs Miniſterien
vielleicht in einer ihm dem Redner beſſer erſcheinenden Organi
ſation des Bundesraths Bravo

Hierauf wird die Berathung geſchloſſen und die Berathung der
Vorlage im Hauſe beſchloſſen Sodann vertagte ſich das Haus

Nächſte Sitzung Mittwoch 12 Uhr Tages Ordnung Erſter
Bericht der Kommiſſion für Petitionen Entwurf über Verwen
Jirg der Erſparniſſe aus den Verpflegungsgeldern und kleinere

orlagen

Halle 6 März
Mittwoch den 27 d M Vormittag 11 Uhr findet diedicsj GeneralVerſammlung der Sachſiſch Thüringij chen

Actien Geſellſchaft für Braunkohlen Verwer
thung im Hotel zum Kronprinzen e ſtattAuf der de Gr ſtehen folgende Gegenſtände

Erſtattung des Geſchäfts Berichtes vom Jahre 1877
2 Erſtattung des Reviſionsberichtes pro 1877 und Beſchlußfaſſung
über Erben der Decharge 3 Wahl dreier Reviſoren zur
Prüfuug der Rechnung pro 1878 4 Wahl zweier Mitglieder
des Verwaltungsrathes für die nach dem Turnus ausſcheidenden
beiden Herren Die Actien müſſen von den Theilnehmern bis

acceptire er Redner ohne Weiteres Die Vorlage ſelbſt erſcheint
dem Redner unklar klar erſcheine nur daß der Bundesrath das
von ihm bekämpfte Syſtem von Reichs Miniſtern durch die Vor

S 26 März im Bureau der Geſellſchaft deponirt oder ein
epotſchein dort eingereicht ſein
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Meteorologiſche Station

5 März 10 U Ab 6 März 8U Mrg
Barometer Millim 762,88 755,79
Thermometer Celſius 4,75 5,63Rel Feuchtigkeit 90,090 89,490
Wind NW1 e S1Das ſchöne Frühlingswetter womit der geſtrige Tag begann
hielt nur einige Stunden an Nachmittags bewölkte ſich der
Himmel die Temperatur ſank Nach einer heiteren Nacht iſt
heute Morgen das Barometer noch mehr gefallen und die Tem
ratur nahe am Gefrierpunkte Reif Der Waſſerſtand der

aale hat ſich in den letzten 24 Stunden nicht merklich verändert
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

5 März 8 Uhr morgens Das Barometer war im Norden
gefallen und Erwärmung eingetreten die Region höchſten Luft
drucks befand ſich vor dem Canal Die britiſchen Jnſeln hatten
heiteres kühles Wetter bei friſchen weſtlichen Winden über
haupt war es im nordweſtlichen Theile Europas unruhiges hier
und da ſtürmiſches Wetter der Süden hatte ruhiges meiſt
heiteres aber kühles Wetter Haparanda O ſtill bedeckt Peters
burg 5 Südweſt ſchwach bedeckt Moskau 9 Nordweſt ſtill
bedeckt Stockholm 4 Südweſt ſtark bedeckt Memel 1
Südweſt mäßig bedeckt Hamburg 6 Südweſt friſch bedeckt
Breslau 4 Südweſt leicht bedeckt Wien 4 ſtill heiter
München 1 Süd ſchwach heiter Caſſel 4 Südoſt ſchwach
heiter Karlsruhe 7 Südweſt leicht heiter Crefeld 6 Weſt
leicht bedeckt Paris 7 Nordweſt ſtill vedeckt

Alle Gewäſſer haben zur Zeit einen ungemein hohen Stand
veranlaßt einestheils durch die heftigen Regengüſſe der letzten
Tage anderntbeils durch die hohe Temperatur und das ſchnelle
Schmelzen des Schnees der in hohen Lagen noch in Menge
vorhanden ſein ſoll Einzelne Flüſſe ſind aus den Ufern ge
treten z B viele Nebenflüſſe des Rhein der Elbe alle aber
ſind volluferig Jn Elberfeld waren am 2 März die niedrig
gelegenen Stadttheile durch die aus getretene Wupper über
ſchwemmt Nachrichten zufolge welche dem Waſſerbauamt in
Dresden am 4 d zugingen war das Waſſer der Elbe in
fortwährendem Steigen Jn Melnik betrug der Waſſerſtand
am 3 abends 6 Uhr 237 am 4 früh 6 Uhr 252 Centimeter
über Null in Leitmeritz am 4 früh 7 Uhr 258 und um
10 Uhr vormittags 265 Centimeter über Null Jm Hochgebiete
der Jſar ſollen noch bedeutende Schneemaſſen liegen Daß die
Harzgewäſſer ſehr hoch ſind iſt geſtern ſchon mitgetheilt
worden Die Jnnerſte und Oker haben mancherlei Schaden an
gerichtet Jn der Nähe Harzburgs wurde der Marienteich
durchbrochen in Oker wurden Häuſer unterſpült und im Jnnerſte
thal wurde die Harzbahn beſchädigt doch konnte der Betrieb
alsbald wieder aufgenommen werden

Provinzial Nachrichten
2 Halberſtadt 4 März Die Commiſſion zur Vorberei

tung der Ausſtellung von Lehrlin gs arbeiten hielt vorgeſtern
Abend wieder eine Sitzung ab Die Zahl der Aufsſteller iſt auch
in der letzten Zeit wieder bedeutend gewachſen ſo daß jetzt bereits
über hundert Anmeldungen erfolgt ſind unter dieſen befinden
ſich auch einige aus nahe gelegenen Ortſchaften die man nicht
zurückweiſen wollte da ſie aus eigenem Antriebe die Zulaſſung
nachſuchten Die in der vorigen Sitzung vertagte Frage ob
auch Arbeiten von weiblichen Lehrlingen angenommen werden
ſollen wurde nochmals eingehend berathen und fand ſchließlich
die allgemeinſte Zuſtimmung Es wird für dieſelben eine eigene
Abtheilung gebildet werden und ſoll durch eine öffentliche Be

in Bres Ia
Grundrapit alt Mk 9,000,000icherungs 54 372618 RevierMeisdorf SchlagSperberthalde tHierdurch bringen wir zur öffentlichen Kenntniß daß wir

dem Maurer Herrn P Göhrleke in Gröbers b Halle aS u
dem Gaſtwirth Hrn J Kieser in Schiepzig bſ Salzmünde
Agenturen der obigen Geſellſchaft für genannte Orte und Umgegend über

itten wir ſich in Verſicherungs Angelegenheiten an die
ſelben wenden zu wollen

Magdeburg im März 1878

Morgenstern Co
General Agenten der Schleſiſchen Feuer Verſicherungs Geſellſchaft

lung von Verſicherungen beſtens empfohlen

kannimachung d Betheiligung aufgefordert und Anmeldungen
bis zum 20 März entgegen genommen werden auch für alle
anderen Lehrlinge iſt der Anmeldungstermin bis zu dieſem Tage
verlängert Die Ausſtellung ſoll in den Tagen vom 11 14 April
im unteren Saale des Hotel royal von Morgens 9 Uhr bis
Abends 9 Uhr ſtattfinden Die nächſte Sorge der Commiſſion
wird nun ſein die nöthigen Geldmittel zu beſchaffen und wird
u dieſem Zwecke zunächſt der Magiſtrat um Bewilligung einer
umme angegangen werden Von Seiten des Schuhmacher

gewerkes iſt bereits ein Beitrag für Prämiirung der Ausſteller
dieſes Gewerkes in Ausſicht geſtellt nie Anerbietungen
ſieht man entgegen Ein weiterer Beſchluß der Commiſſion geht
dahin den Leiter der hieſigen Fortbildungsſchule Sonntags
ſchule zu erſuchen Zeichnungen dieſer Schüler mit auszuſtellen
Der Vorſtand des hieſigen Gartenbau Vereins hat bereits zu
geſagt gegen Erſtattung der Transportkoſten für die Aus
ſchmückung des Ausſtellüngslocales durch Topfgewächſe Sorge
tragen zu wollen Am nächſten Donnerstag wird noch eine
öffentliche Verſammlung abgehalten werden zu welcher die be
theiligten Meiſter und ſonſtigen Freunde des Unternehmens ein
geladen werden ſollen

K Torgau 4 März Zur erſten die bgeg Sitzungsperiode
des hieſigen Schwurgerichts welche heute ihren Anfang
nimmt ſind folgende Herren als Geſchworene einberufen
Gaſtwirth Pleſſe aus Prettin Kaufmann Eulenberg Kaufmann
Moritz Röber Major a D Jochow Proviantmeiſter Simon
aus Torgau Poſtmeiſter Schultze Maurermeiſter Michaelis aus
Herzberg Mühlenbeſitzer Schlobach aus Dommitzſch Hüfner
Weber aus Elsnig Gutsbeſ Hellwig aus Lichtenburg Gutsbeſ
Liebe aus Purzien Gutsbeſ Wiegener aus Wildenhain Fär
bereivorſtehcr Bönicke Rentier Kühne Gaſthofsbeſ Sebald aus
Eilenburg Gutsbeſ Schade aus Gallen Rittergutsbeſ Winkler
Naundorf Gutsbeſ Kräuſe aus Ochelmitz Deſtillateur Dietrich
aus Elſterwerda Mühlenbeſ Kuhnert aus Liebenwerda Rentier
Schwarze aus Mühlberg Director Riepenhauſen aus tn
Kaufmann Bofſe Buchdruckereibeſ Fiedler Kunſtgärtner Grob
Zimmermeiſter Schütze aus Wittenberg Lohgerbermeiſter Schöne
aus Kemberg Hüfner Bölke aus Berkau Hüfner Schröter aus
Kurzlipsdorf Hüfner Böttcher aus Naundorf

Elſterwerda 4 März Nachdem erſt in letzter Woche
in dem Gehöfte des Hüfners Richter in Kahla bei Elſterwerda
die Scheune niedergebrannt war brach heute Nachmittag gegen
3 Uhr ebendaſelbſt Feuer aus und legte zwei neue Stallgebäude
in Aſche Der Beſitzer ſoll nicht verſichert haben Es liegt die
Vermuthung einer boshaften Brandſtiftung ziemlich nahe

Aus Halberſtadt wird folgender trauriger Fall berichtet
Der Bahnwärter der erſten Bude zwiſchen Cönnern und Aſchers
leben wurde am 3 d Abends todt auf den Schienen gefunden
Bei näherer Unterſuchung ſtellte ſich heraus daß derſelbe er
ſchlagen und todt auf die Schienen gelegt worden iſt Die Unter
ſuchung iſt bereits eingeleitet

Jn einer Verſammlung von 76 Mitgliedern des Spar
Kaſſenvereins zu Schönebeck iſt deſſen Liquidation einſtimmig
beſchloſſen worden Als Liquidatoren ſind gewählt Herr Holz
händler J Mann Herr Dr phil R Mohs Beide Mitglieder
des bisherigen Vorſtandes und Herr Secretair L Butz Die
Schrecken des Concurſes ſind ſomit vorläufig glücklich abgewendet
worden Wünſchen wir nun daß die gezeichneten Vorſchüſſe auch
pünktlich eingehen damit nicht dennoch das gefürchtete Schreckens
Geſpenſt ſeinen Eingang halte

Das L erwähnt ein Gerücht nach welchem die Ber
linAnhalter Bahn im Begriff ſtehe die Linie CöthenAſchers
leben von der Magdeburg Halberſtädter Bahn zu kaufen und
war aus dem Grunde weil jetzt ſchon die Züge von Berlin und

Nutzholz Auction
am Mittwoch d 20 u Donnerstag
den 21 März d Js Vormitt 9 Uhr

auf dem Gartenhaufſe

695 Eichen bis 13 M lang u zwar
77 Stück von 51 80 em 618 Stück

von 31 78 cm 21 Weißbuchen von
26 43 cm 14 Ahorn von 22 60
em 5 Elzebeeren von 28 46 em
3 Linden von 40 65 em 3 Birken
von 16 27 cm 2 Eſpen von 26 u
33 em 4 Ellern von 28 48 em

ferner 200 Eichenzaunpfähle 3 Leiter
bäume 22 Rm Eichenſcheit

die sub 500 liegenden Eichen aus
geboten am zweiten Tage die übrigen

Löthen durchgehen und in Aſchersleben erſt die Perſonen um

Schlesische Peuer Versicherungs Gevellschaft hawpf aſſee prennereſ
Täglich friſch gebrannten Caffee

W O Wogel
gr Ulrichsſtraße 4

ich g Cadangh Japan keisvon 26 50 em ſtark 45 Rothbuchen vorzüglich ſchöne Waare empfing
und empfiehlt

W O Vogelgr Ulrichsſtraße 4
Emmenthaler Sahnenkäſe

hochfein und reif empfiehlt VAm erſten Auctionstage werden nur F C Vogoel Halle Kax1 Iieinrien
gr Ulrichsſtraße 4

ſteigen es alſo wünſchenswerth wäre daß die Bahn bis zu ihremEndpunkte in Direction ſteht Die Unterhandlungen
ſollen einen guten Fortgang nehmen und dem Abſchluſſe nahe
ſein 9Der Gerichts Aſſeſſor Steltzer iſt zum Rechtsanwalt bei
dem Kreisgericht in Torgau und zugleich zum Notar im Depar
tement des Appellationsgerichts zu Naumburg a S mit An
weiſung ſeines Wohnſitzes in Torgau ernannt worden

Vermiſ chtes
Der ſparſame Sultan Abdul Hamid hat ſoeben einen of

ficiellen Bericht über ſeine Ausgaben erſcheinen laſſen wohl um
den geſammten Steuerträgern ſeines Reiches nahe zu legen daß
er mit ihrem Gelde viel öconomiſcher gewirthſchaftet habe als
ſein verſtorbener Oheim Abdul Aziz Als Baſis für die Pa
rallele dient das Regierungsjahr der beiden Sultane Abdul
Aziz verausgabte aus ſeiner Privatſchatulle drei Millionen Gulden
öſterr Währ Abdul Hamid nur 1,800,000 Gulden Das Palaſt
und Haremsbudget erforderte zu des Onkels Zeiten 9,514,650
Gulden der Neffe kam mit der Kleinigkeit von 6,149,250 Gulden
aus Die wahre Urſache der Sparſamkeit iſt wohl der einfache
Grund daß nicht mehr zum Verausgaben vorhanden war

Aus et dem Jrrenhaus überantwortet Eine junge
reiche amerikaniſche Erbin Suſan Dickie hat wie jetzt eben con
ſtatirt worden iſt in Folge der Jntriguen ihrer habſüchtigen
Blutsverwandten ſechs lange Jahre im Jrrenhauſe geſchmachtetobgleich ſie körperlich und geiſtig vollkommen geſund war Die

eigenen Geſchwiſter des unglücklichen Mädchens hatten um ſich
in den ungeſchmälerten Beſitz des großen Vermögens der Familie
zu ſetzen die WahnſinnsTheorie aufgeſtellt und in zwei Aerzten
ihrer Bekanntſchaft gefügige Werkzeuge zur Ausführung ihres
verbrecheriſchen Planes gefunden Sechs Jahre enger Gefangen
ſchaft und unſäglicher Seelenqual verurſacht durch die eigenen
Verwandten Welche Macht der Welt könnte ſolche Leiden wie
der gut machen Durch gerichtliche Entſcheidung wurde Fräulein
Dickie nunmehr auf freien Fuß geſetzt

Schmale Dividenden würden die Eiſenbahn Actionaire
erzielen wenn ſolche Fälle wie am Sonnabend auf der Saal
bahn wo mit einem Zuge in Saalfeld nur 4 Perſonen an
kamen häufiger wären

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Leipzig 5 März 1000 Kilo Weizen netto loco 190 213

M bz geringer 160 190 M bz Roggen netto loco 150
156 M bz fremder 140 148 M bz Gerſte netto loco 120
190 M bez Futtergerſte 000 000 M bz B Hafer netto loco
140 156 M bez Mais netto loco 150 152 M bz Raps netto
loco 335 M B Rapskuchen 100 Kilo netto loco 00 M B
Rüböl pr 109 Ko netto loco 69 M bez pr Febr März 70
M B Spiritus 10,000 Liter pCt ohne Faß loco 52,00 M G

Berlin 4 März Weizen 100 Kgr 22,00 22,50 Roggen
14,80 15,00 Gerſte 19,30 20,00 Hafer 16,30 16,50
Richtſtroh 100 Kgr 4,50 5,00 Heu 4,00 6,50 Erbſen
20 36 Linſen 24 40 Speiſe Bohnen weiße 26 40

Kartoffeln 5,00 6,50 Rindfleiſch 1 Kgr 1,10 1,40 M
Schweinefleiſch 1,10 1,40 Kalbfleiſch 1,00 1,50 Ham
melfleiſch 1,90 1,30 Butter 1,80 2,80 Eier 60 Stück
2,80 3,20 M
er

ZJ

Wafſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 5 März Ab Unterh 3,06 6 Morg 3 00

Trotha 5 März Unterb 4,46 6 Morg 4,38 Calbe 5 März
Oberh 22,5 Unterh 3,40

Unſtrut Axtern 5 März Ah Oberhb 50 Unterh 2,02
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Siebente Auflage

arten und Sortimente Der Schlag iſt ten bei O Provision 25 Expl 3 Mark franco
Bezugnehmend auf vorſtehende Annonce halten wir uns zur Vermitte Eichen und ſämmtliche ſonſtigen Holz Tun u PVerſrauf aſſer e Kl Ausgabe elegant geh 25 Pfg

Die Schleſiſche FeuerVerſicherungs Geſellſchaft ſchließt Verſicherungen 20 Minuten vom Gartenhauſe entfernt
gegen Feuersgefahr zu feſten möglichſt villig geſtellten Prämien vergütet wo ein Verzeichniß der Nutzbäume aus e
Schäden die durch Feuer oder Blitzſchlag Retten und Löſchen entſtehen ge liegt
währt bei mehrjährigen Verſicherungen weſentliche Vortheile und den Hypo An
thekgläubigern volle Sticherſtellung

Zu näherer Auskunft bereit ſind wir auch gern bei Aufnahme der Ver
ſicherungs Anträge behülflich

Schiepzig im März 1878
Jul MKieser

Gröbers im März 1878

W Göhricke

Bedingungen im Termine V

ansfelde den 4 März 1878
Der Oberförſter Hunnemann

Reſtanrations Verkaufe
Eineflotte Reſtauration mit Billard

v r g 7 vMit dem heutigen Tage verlegte mein Kohlen Geſchäft v r
aus der Marienſtraße 7 nach der Taubengaſſe 3 und bitte ein geehrtes ſämmtlichem Jnventar für 600 Thaler
Publikum das mir bisher in ſo reichem Maße geſchenkte Vertrauen auch anf zu verkaufen Bedingungen leicht blos

Mit dem Verſprechen nur Kohlen vonmein neues Local zu übertragen
Prima Qualität zu liefern zeichne Hochachtungsvoll

Ohr Storz Taubengaſſe Z
3 von Werschen Weissen Kegelbahn neuem Billard kann ſoforte Alleiniger Verkauf elser Presssteinen übernommen werden Zu c

/z Anzahlung Näheres
Gohlis Leipzig Möckernſche Str 92

Eine Reſtauration mit Gartenlocal

Von Dienstag den 5 bis d

e brurger hochtragenden u friſch
e

runter ein ächter Siebenthaler

S J Transport der beſten

d ſowie einige r
zum Verkauf beim Viehhändler

Weißenfels

h S8 März ſteht ein ſehr Ar em

R Fretaol d

der Expedition dieſer Zeitung 436

Lokalitäten zum Victualiengeſchäft
en re event ſpäter zu vermier Lieutenant von Heyligenſtädt Mühlthen Sophienſtraße 91 y Ecklad g3 hauſen i/Th Hrn Ad Porrée r

Zu vermiethen Bankgeschäft Magdeburg Hrn Carl Uhle Buckau
S 2 ſchö 4 Specialitàät für An Hrn Alb Jacobs We enslebenſchöne geräumige Etagen Iehenslioose Eine Tochter Hrn Th A Steinhäufer

Auguſtaſtraße 6b S aumburg alS Hrn Louis VictorEine Parterre Wohnung 2 St BERLIN S Güſten Hrn Carl Schramm Mag
K mit allem Zubehör Preis 90 17 Komandantenstr deburg Hrn Guſt Marckwordt Mag

23 1 erfahr 1 April zu beziehen Näheres in derCurſus f Kindergürtnerinn den n der h haſt ſcht en Erpeditton d St
Zur Theilnahme an einem Privat pfohlen ſucht Dienſt hier

Dienſtmädchen
Monate werden noch einige junge ge mit guten Büchern ſucht für ſehr ein du beziehenSchri t trägliche Stellen das Comtoir von Giebichenſtein kl Breitenſtraße I

Emma Lerehe

Curſus der Fröbel ſchen Kindergärt
nerei theoretiſch u praktiſch Dauer 6

bildete Mädchen gewünſcht
liche Meldungen werden unter C R

430

Zwei W Acker in Reide

inclusive Courtage
Mailänder

10 Pres Loove
Ziehung 16 März

Jährlich 4 Ziehungen

wauptgewinn 10,000 2

550 000 25,000 Fr
Niete 10 Pres

preis 10 Mark
Original Loose mit
deutschem Reichs

Jean Pränkel

z deburgvis vis Reuthstr Geſes

riehtige Verfahren bei der t
Privatspeculation mit
beschränktem Riseico

Das Büchlein eignet ſich zur Ver
theilung an Confirmanden

Halle a/S Otto Henddel
Einige Schock Baumpfähle zu ver

kaufen Hoſpitalplatz 7
Eine Pferdedecke verloren Gegen

Belohnung abzugeben Ranniſcheſtr 16
bei Werner Wagenfabrikant

Tamilien Nachrichten
Verlobt Alwine Borchers Pabs

torf mit Herm Schroeder Halberſtadt
Lina Kellner Friedland mit Karl Filt
nerx Zeitz Antonie Taſſin Witten
berg mit Actuar Franz Hoppe Oſter
feld Margarethe Müller Seehauſen
i d mit Landwirth Paul Bredt
Leipzig Amalie Adler Hohnhorſt

mit Rob Roſenberg Löbejün
Geboren Ein Sohn Hrn Premier

stemnpel

rn Hugo Wittmeyer Buckau
rben Commerzienrath A F

Brumme Bernburg Frau Enmilie7 onu vermiethen Zeit u Prämien Ackermann geb Schulzes Lauchſtedti u 1 April u eine 1 Juli re Rentier A VBrobant reußen Oeko
zu ch m e e t gegchälfte e Weg a nom Friedr Behrens Deesdorß her

üdicke Naumburg Carl Törpiſch
Naumburg Frau Wilhelmine AndräK 50 in der Exped dieſ Ztg erbet Halle aS Rathhausgaſſe 14 z Glocke e ud an r tis eb Fernſchild Naumburg Frau

e ehe auer Bintt 3 r e ehe Kiuete neneü iger Fawilie das Schneidern und Ma xfür s a e Winenn ben ad ſteht ſt n e et g anſigus Anzeige nd Voduett Vege ehee Kndolph Sachs Co Stellung Geſchäft oder feinem Kauſel zweite gute pro 1 April zu verleihen Ibchter Penſelſate h de ten Wer en e We deburg
ne en e belegen ſind Frau Chriſtiane Lindecke eh Gebhar tS dieſer ZeitungEinen Dreher Lehrling ſucht zu Einen Lehrling ſucht

Oſtern Carl Hellwig Landwehrſtr 12 Mentzel Drechslermeiſter Kuhgaſſe 6 l Starken Zughund verkauft Reuſtadt T ger am Markt
Herrenſtraße 9 im Hinterhauſe part Fr Alb
oder zweite gute Hypothet auszuleihen r Havmſchen Schule

Oſtern gig Stellen freii d Frl We Der e hl r en Fraumon od Frl Jda Bött bre Schloß Lages ſabeth er geb Coſte Magdeburg

nhalt Hofgärtner a D Ernſt



Pa Damast Mull u Zwirn Gardinen
ich haltbar und in der Wäſche vorzüglichaußerorveneries Meter von 65 Pfg an züglich

Waschechten Gardinen attun Itr 40 Pf
Gardinen Cöper Schwerste Qualität

1 h Berl Elle breit Mtr von 55 Pfg an
Rouleaux Cattun u Drell Züchen Inletts

in großer Auswahl zu außergewöhnlich billigen aber
ten PreiſenBettdecken in al Damast u Piqué

nur gute Qualitäten von Estramadura Baumwolleé

Vortheilhaſte Garcinen Offerte

104 Prima Zwirn Gardinend St 33 Ell 15
Engl Tüll Gardinen

8/4 breite geſt Mull Gardinen
d St 33 Ell 6,50

84 breite Zwirn Gardinen
d St 33 Ell 9,7584 breite Zwirn Gardinen

d St 33 Ell 12104 breite Zwirn Gardinen Mull mit Tüll geſt Gardinend St 33 Ell 13 d St 4 Fenſter 24NB Als ganz beſonders preiswerth empfehlen wir hochelegante abgepaßte geſt Tüll Gardinen
desgl Muligardinen m breiten Tülikanten ſowie Prima Prima Engl Gardinen

J Schmuckler Go, gr Ulrichsftr 3
e 53

d Mtr 75 4 bis 2
Geſt Tüll Gardinen

d St 4 Fenſter 33

Paar von Mark 4,50 an

A J Jacobowitz c Go
55 Große Alrichsſtraße 55 Wäſche Fabrik

K Dieskau
Rathhausgaſſe 19

Haar eitenglieder Art ſowie Zöpfe Puffen
Locken 2c werden ſauber und billig
angefertigt bei

empfiehlt ſich

Mußikaliſches Vielliebchen und Feltgelchenk

Verlag von Fr BRartholomäàäus in Erfurt

Miniatur Tanz Album
I2 voll ständige Tänze auf 67 Seitenm

von
EDMUND BARTHOLOMAUS

Miniatur Notendruck mit violetter EKinſassung von
O G R ö der in Leipzig

Umsechlag in brillantem Oelfarbendruck nach einem Aquarell von
B FreieslebenMaler in Weimar

Preis cart mit Goldschnitt 3 K 50 Pf
Einband mit Goldschnitt und gepresstem Mosaik von

E K Herzogin Leipzig

Preis 4 Mark 50 Pfg
Dieses in jeder Hinsicht brillant ausgestattete Album mit den

beliebtesten Tanzcompositionen von Edmund Bartholomäus dürfte als
willkommene Gabe zu Geburtstagen und als Vielliebechen zu empfehlen sein

Neues Theater
S Donnerstag den 7 März
I 22 grosses Symphonie Coneert

Orchester 40 Mann

Tonbilder

so G eMusik v Stör
f gr Orchester mit Declamation

gesprochen von

Herrn Mirsohfeld
vom hiesigen Stadttheater

Herren Steinbrecher Jasper am
Markt sowie im Locale selbst zu haben

Anfang 8 Uhr
Entrée an der Kasse 75

Vollständiges Programm in vorherge
gangener Nummer

alter Markt 33

Dio Grossherzogliche Sächsische Hof Pianoforte Fabrik
SB G Scr Be G Söhne in Veida4 t übergab mir ein Muſterlager ihrer vorzüglichen Pianinos welche von vollendeter Klangſchönheit und nach jederCneCra S gen I Seite hin als vollkommene Werke zu bezeichnen ſind Jch lade Muſikliebhaber geehrte Intereſſenten und Fachkenner

hiermit zur Anſicht und Prüfung derſelben ein Preisliſten verſende franco Verkauf zu denſelben Preiſen und
der Bedingungen wie die Fabrik ſelbſtHalle a S J T A Wiedemanmm MusikhandlungL er r I 2 9 t 2 ſt r Barfüsserstrasse 10
von e Loose à l Nark4 zu der vom Ornithol Central VereirSchreiber Salomon Co Wien e ött t e c in Haſt eete

3 a Verlooſung von Mufſtergeflügel ezum Betriebe von NRähmaſchinen aller Syfteme 2 6 e cheng en Arn
und anderer kleiner gewerblicher Maſchinen J e a eErnst Schmidt Rud Tillmanns Teinen und Wüäſche Fabrik Strohhüte

Halle a S Zeitz I Malle a Markt 18 neben der Hirſchapotheke
g 3 zum Waſchen Färben und ModerWi r e t u Co Für Conßr maundinnen halte empfohlen A niſiren augenommen und ſchnell

Wien patentirte Erfindung welcher an Nähmaſchinen aller Syſteme ange t L o und prompt beſorgt vonbracht werden kann wird berufen ſein den bisherigen ſchwerſten weil geſund e h ettiete S Fang 2 Sheitsſchädlichen Uebelſtand der Nähmaſchine das Treten zu beſeitigen Krocade hallbare dar brochene Stoffe
i h ubten Raherin ten ad x wcnekheed Srken Behte gestickte Rattigteuener 57 große Ulrichsſtraße 57
iner nur etwas geübten Näherin kein Faden reißt und keine Nadel bricht e ren v Sdaß das Erlernen des Nähens ungemein erleichtert wird weil eben das am Leinen T e e u Ecken Stroh kaiüüäte
reren zu S d t wegfällt und die Handgriffe am Motor Corgeiten Beinkeider weigge Wurverrvolro Zum Waſchen Farben Moder

elbſt in einer Stunde gelernt ſind n t J b henDie Fegulicbortit der Federkraft des Motors iſt ſo exact daß der Wanen Röcke Glatte und feine geſtickte Garnituren
Nähende ſelbſt beim ſchnellſten Gange auf einen halben Stich in der Arbeit
einhalten kann was beim Treten weitaus nicht zu erreichen iſt Der Umfang
der bisher benutzten Nähmaſchine wird faſt nicht geändert auch kann jedes
bereits benutzte Obertheil in Verbindung mit dem Motor verwendet werden

Die Fabrik garantirt für den Motor fünf Jahre r
Wir haben den Alleinverkauf dieſer Federkraft Motore für

Königreich und Provinz Sachſen die ſächſiſchen thüringiſchen undren n Fürſtenthümer ſowie die Herzogthümer Anhalt und
Braunſchweig übernommen und liefern gegen Baarzahlung

Nähmaſchinen mit Federkraft Motor
Syſtem Wheeler Wilson für M 240 per Stück

Singer 270frei ab Halle a S oder Zeitz nach Wahl des Käufers SDer Preis für einen Federkraft Motor mit einfacher Kraft
Pferdekraft ſtellt ſich auf K 210 und werden auf Wunſch Motore
mit doppelter Kraft Pferdekraft angefertigt die indeß einen ent
ſprechend höheren Preis bedingen

Den Einzelverkauf der Nähmaſchinen mit Federkraft Motor
haben wir in J

Halle a S an Herrn C Beseler
große Ulrichsſtraße 12

übertragen und können dieſelben in dem Geſchäftsloecale dieſes Herrn

jederzeit beſichtigt werden rDie Verkaufsſtellen in Leipzig Dresden Chemnitz Mag
deburg Erfurt Halberstadt Gotha Gera Braunschweigre

werden wir ſpäter ver öffentlichen v e ealle a S und Zeitz im März 1878v d 3 n 4 in Dienstag den 12 März Abends 7 UhrErnst Sehmidt d Imuims im Saale der Volkssohule
8 2 s 9Kochkunst Geräthschaften Musik aufführun g

und Naturalien Ausstellung
in alle a d S der SingaKademie

3 Heute Donnerstag Abends 8 UkDer Verein der Gaſtwirthe von Halle a u Amgegend Jmuma raterium 6 P Winde güohes Alreith Ouartell
veranſtaltet am Soll Sopran Fr e Tenor Herr Walterz elke ernsänger ip2zi lor g J5 und 6 Mai er e rollen an Ter n ats Basz Nerr Gläſers Redtanrant

in den dazu hergerichten Räumen von Müller s Bellevue Domplautzhierſelbſt eine Kochkunſt Geräthſchaften und Naturalien Ausſtellung

i 2 t z Wer en r n ui ür dieſe nternehmen intereſſirecen hiervon gefl Kenntniß nehmen linbzu wollen el terte Casseler Pferdelotterie LooseZur Ausſtellung zue ſind Erzeugniſſe der feinen und bürger Gewinn Werth 6000 bei à 3 K Wiederverk erh hoh Rabattlichen Kochkunſt Conditorei und Bäckerei Fleiſchwaaren Fiſche ünd einrich Gundilach Papierhdlg FelixRiebel Leipzig Hauptdebitant
Geflügel Wild Delicateſſen Conſerven aller Art Butter Käſe Halle Breiteſtraße 32 n EſfWeine Spirituoſen Biere mouſſirende Waſſer und Fruchtſäfte Plisgé brennt am allerbeſten à Elle
Honig Collectionen von Materialwaaren und Gewürzen Obſt Ge Ein u Verkauf getr Kleidungs 2 Falten feſtliegend
müſe Blumen und Blattpflanzen Kochmaſchinen Küchengeräthe ſtücke Möbel Betten 2e Brüderſtraße 13

Karmrodlt zu haben
Handwerker Meiſter Verein
Freitag den 8 März Abends 8 Uhr

in der Tulpe1 Das Leben in Petersburg
2 Proklamirung eines Mitglieds zur

Vorſchußbank

aller Art in Silber Meſſing Kupfer Eiſen Blech und Holz Möbell M Berbig gr Ulrichsſtraße 47 3 7 Faller Art Draht und Korbgeflecht Glas e ellan und Steingut Herſe rantreſe ſoce Noſeronſs Kleesaamen Familien Aachrichten
waren e Zaſelgedecke und Tafelaufſätze ſowie Küchen und Haus ir Pisengiessereten ofteriren bei ganzen Saat Wicken Verlobungs Anzeige

Mit der Ausſtellung wird eine Prämiirunmg p Hecteliter von 38 40 Pfd Gewient 5 Amalie Moldenhauer
verbunden franco Bahnhof Halle 4 San r nerogramme und Anmeldebogen ſind bei Herrn Franz Schlitte Fr Schlobach e Schmidt er egroße Rirkrſnate 21 zu haben ſowie alle ſtecken Anfragen an denſelben n Barth Leipzigerſtraße 40

oDes nze gei d üglire o gebeten die nach Vorſchrift ausgefüllten Anmeldebogen bis Vorzügliche Zurer Salondohle Große Fettbücklinge Allen Freunden und Verwandten die
äteſtens den 1 April er zurückzugeben Spätere Anmeld iſt in bedeutenden Quantitäten zu be 4 ärt NachEf traurige Nachricht daß meine Fraunoch ſo weit es der Raum e berückſichtigt werben nungen können ziehen von den Werken der Dux Bo O Müller Louiſe Baetcher geb Zwarg r

Zu pre Betheiligung ladet ein
as Ausstellungs Comitée Direction in Teplitz

Hochachtungsvoll Die Direction

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

5 Centner verkauft nahmeWittekindſtraße 24 Carl Baetcher nebſt Kindern

Mit Bellage

niſiren derſelben nach neueſter Facon

Oari Schlenvoigt gr Ulrichsſtr 50

zu Schillers Lied v d

Billets à St 50 sind vorher bei den

W MallIe Stadtmusikdir

Kessler s Restaurant

Eintrittskarten zu 2 Mk und Texte zu 20 Pfg sind bei Herrn Heute Donnerstag früh Speckkuchen

denbacher Risenbahn durch die Ein leichter Handrollwagen tragend entſchlafen iſt Bitte um ſtille Theil

Co
ind
als
eini
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